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Ihr Zeichen/Schreiben vom Unser Aktenzeichen Ihnen schreibt Freiburg, den 

  Herr Mayer 15.05.2018  
 
Einzelanfrage nach § 24 Abs. 4 GemO zu Sachthemen außerhalb von Sitzungen 
- Trampolinhalle 

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Dr. Gröger,  
 
auf die in Ihrem Schreiben vom 25.04.2018 genannten Fragen darf ich folgende 
Rückmeldung geben:  
 
1. Wird seitens der Verwaltung irgendeine Möglichkeit gesehen, in mittelfristi-

ger Zeit eine entsprechende Location zur Verfügung zu stellen? Es wird 
zum Beispiel an leer stehende Gebäude, oder nur sehr wenig frequentierte 
Hallen/Gebäude gedacht. 
 
Der Wunsch des 8er-Rates nach einer „Trampolinhalle“ reiht sich in die Liste der 
dem Bürgermeisteramt vorliegenden diversen Wünsche nach einer Spezialsport-
halle (Eis-, Geräteturnhalle, Inlinehockey-Halle, etc.) ein.  Als Anbieter und Be-
treiber von Trampolinhallen treten nach meiner Kenntnis bundesweit ausschließ-
lich kommerzielle Anbieter auf.  
 
Wie lange der bundesweit aktuell boomende Markt bei Trampolinhallen anhält, ist 
völlig ungewiss. Deshalb sollte man auch in Freiburg das Feld bei sich schnell 
verändernden Trendsportarten  kommerziellen Anbietern überlassen, die flexibler 
auf Nachfrageveränderungen reagieren können.  
 
Außerdem steht auch eine für diesen Zweck geeignete Immobilie im städtischen 
Bestand nicht zur Verfügung. 
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2. Wie wird das ehemalige Zähringer Hallenbad derzeit genutzt und wäre dies 
möglicherweise eine Option für eine Trampolinhalle? 
 
Das ehemalige Zähringer Hallenbad ist zum einen durch das Jugendzentrum 
„JATZ“ und zum anderen durch eine Kinderbetreuungseinrichtung der Arbeiter-
wohlfahrt vollständig belegt. Anderweitige Nutzungsoptionen gibt es deshalb in 
diesem Gebäudebestand nicht. 
 

3. Würde eine Teilnutzung der alten Stadthalle in Frage kommen, wenn auch 
nur als Zwischennutzung für wenige Jahre? 

 
Für die Nutzung der Alten Stadthalle gibt es bereits jetzt eine Vielzahl an Nut-
zungsinteressenten und -ideen aus dem gesamten Spektrum der Stadtgesell-
schaft. Insoweit ist zunächst die stadtinterne Diskussion über die zukünftige Nut-
zung der „Alten Stadthalle“ zu führen, bevor neue Nutzungsfelder eröffnet 
werden. 
 
Im Weiteren würde der Aufbau einer  „Trampolinhalle“ in der sehr weitläufigen  
„Alten Stadthalle“  einen nicht zu unterschätzenden Investitionsbedarf (Bau und 
Einrichtung) auslösen, der auch für einen privaten Betreiber nicht in wenigen Jah-
ren zu amortisieren sein dürfte. 
 
Die Alte Stadthalle scheidet deshalb aus meiner Sicht für eine Zwischennutzung 
als Option  aus. 

 
4. Wir bitten um Prüfung, ob zum Beispiel eine für die Unterkunft von Flücht-

lingen ursprünglich erstellte Halle oder ein Zelt einer solchen Nutzung zuge-
führt werden könnte. 

 
Eine Trampolinhalle hat gewisse Anforderungen an die Raumhöhe, die bei den 
angesprochenen Flüchtlingsunterkünften nicht gegeben ist. Dies gilt mit seinen 
Querverstrebungen auch für die derzeit beim Messgelände noch platzierten 
Flüchtlingszelte. Für die angedachte Nutzung scheiden diese Optionen deshalb 
aus. 

 
Zusammenfassend möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass der Bau einer 
„Trampolinhalle“ für mich keine vordringliche kommunale Aufgabe ist. Derartige, oft 
auch kurzlebige Anforderungen von Trendsportarten, sollten wir dem kommerziellen 
Markt überlassen.  
 
Die übrigen im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, Fraktionsgemeinschaften sowie 
Gruppierung erhalten Nachricht von diesem Schreiben.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
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2. 
Nachricht hiervon - per E-Mail als pdf-Dokument - 
 
a. den Vorsitzenden der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, Fraktionsgemein-

schaften und Gruppierung 
b. den Geschäftsstellen der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, Fraktionsge-

meinschaften und Gruppierung 
 
jeweils mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
Anlage 
 
 
 
gez. Breiter     
Bürgermeister  
  
 


